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A5Tabelle A5.5.1-4: �Auszubildende mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag nach höchstem 
allgemeinbildenden Schulabschluss und Berufsgruppen1, Bundesgebiet 2016

Berufsgruppe1

Neuab-
schlüsse 

ins- 
gesamt

Höchster allgemeinbildender Schulabschluss

Ohne Hauptschul-
abschluss

Hauptschul- 
abschluss

Realschulabschluss
Studien- 

berechtigung
Keine Angaben2

absolut absolut in % absolut in % absolut in % absolut in % absolut in %

Produktionsberufe 186.003 6.630 3,6 59.187 32,2 87.777 47,7 30.372 16,5 2.037 – 

Dienstleistungsberufe 323.994 9.246 2,9 68.499 21,4 128.199 40,0 114.258 35,7 3.792 – 

Primäre Dienstleistungsberufe 241.296 8.055 3,4 60.096 25,2 93.126 39,1 77.067 32,3 2.952 – 

Sekundäre Dienstleistungsberufe 82.698 1.191 1,5 8.403 10,3 35.073 42,8 37.191 45,4 840 – 

Neue Berufe 64.026 1.953 3,1 9.930 15,7 25.518 40,3 25.902 40,9 723 –

Zweijährige Berufe3 42.684 2.376 5,7 22.320 53,1 14.613 34,8 2.703 6,4 672 –

Berufe für Menschen mit Behinderung 8.781 3.486 40,3 4.854 56,1 288 3,3 30 0,3 123 –

Ausbildungsberufe insgesamt 509.997 15.876 3,1 127.686 25,3 215.976 42,8 144.630 28,7 5.829 –

1 Erläuterungen zur Untergliederung der Berufsgruppen siehe Kapitel A5.4.
2 �Unter „Keine Angaben“ fallen im Ausland erworbene Abschlüsse, die nicht zuordenbar sind. Da davon auszugehen ist, dass hier darüber hinaus auch fehlende Angaben 

gemeldet wurden, werden diese nicht in die Prozentuierung einbezogen. 
3 Zweijährige Berufe ohne Berufe für Menschen mit Behinderung.

Quelle: �„Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der  
statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahr 2016. Absolutwerte aus  
Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet; der Insgesamtwert kann deshalb von der Summe der  
Einzelwerte abweichen. Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung.                                                                                                    BIBB-Datenreport 2018

Tabelle A5.5.1-5: �Die 10 von Auszubildenden mit neu abgeschlossenem Ausbildungsvertrag und ohne 
Hauptschulabschluss am stärksten besetzten Ausbildungsberufe 2016

Ausbildungsberufe1

Auszubildende ohne 
Hauptschulabschluss

Anteil an allen Auszu-
bildenden ohne Haupt-

schulabschluss

Anteil an allen  
Auszubildenden des 

Berufs2

Anzahl3 in % in %

Verkäufer/-in 964 6,1 4,2

Kaufmann/Kauffrau im Einzelhandel 659 4,2 2,3

Kaufmann/Kauffrau für Büromanagement 529 3,3 1,9

Fachpraktiker/-in Hauswirtschaft (§ 66 BBiG)4 515 3,2 44,4

Friseur/-in 513 3,2 4,9

Maler/-in und Lackierer/-in 465 2,9 7,3

Koch/Köchin 459 2,9 5,5

Fachlagerist/-in 424 2,7 7,6

Fachinformatiker/-in 407 2,6 3,5

Werker/-in im Gartenbau (36 Monate) / Gartenbauhelfer/-in (§ 66 BBiG) 379 2,4 48,8

1 Bei modernisierten Ausbildungsberufen ggf. einschließlich der Vorgängerberufe.
2 Anteil an allen Auszubildenden des Berufs, bei denen Angaben zum Schulabschluss vorliegen.
3 Neuabschlüsse ohne Angaben zum Schulabschluss sind hier nicht berücksichtigt.
4 �Die Ausbildung im Beruf „Fachpraktiker/-in Hauswirtschaft (§ 66 BBiG)“ orientiert sich an der Ausbildung zum Hauswirtschafter/zur Hauswirtschafterin und kann als 
Nachfolgerberuf des Berufs „Hauswirtschaftshelfer/-in (§ 66 BBiG)“ betrachtet werden (vgl. „Empfehlung für eine Ausbildungsregelung Fachpraktiker Hauswirtschaft/
Fachpraktikerin Hauswirtschaft gemäß § 66 BBiG/§ 42m HwO“, Bundesanzeiger-Beilage (2011) 120a, 11.08.2011).

Quelle: �„Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der  
statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahr 2016. Absolutwerte aus  
Datenschutzgründen jeweils auf ein Vielfaches von 3 gerundet. Berechnungen des Bundesinstituts für Berufsbildung.                                      BIBB-Datenreport 2018


